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der vierte Platz in der abgelaufenen Sai-
son ist aller Ehren wert. Mit einer stark
verjüngten und veränderten Mann-
schaft sind wir die neue Herausforde-
rung, die Bayernliga Süd, angegangen.
Ohne großartige Verstärkungen - ledig-
lich der Jugendspieler Florian Dietz vom
FC Bayern München schloss sich uns
an - starteten wir in die neue Runde
2006/2007.

Unsere Bef ürchtungen, dass wir uns viel-
leicht - wie ein Jahr zuvor in der Oberli-
ga - in Richtung Abstiegszone bewegen
könnten, bestätigten sich Gott sei Dank
nicht. lm Gegenteil: Drei knappe Auf-
takterfolge gegen Perlach, Thalkirchen
und Passau 2 gaben vor allem den
Youngstern das nötige Selbstvertrauen,
und in der Folge spielte die Mannschaft
konstant. Sieht man vom Ausrutscher
beim Saisonfinale gegen Altdorf einmal
ab - Niederlagen gab es ansonsten nur
gegen die ,,großen Drei" Schwabhau-
sen, Rain/Lech und Bad Höhenstadt.

Nun, die Erfolge sind nicht vom Himmel
gefallen. Die intensive Trainingsarbeit
trägt zudem nicht nur im Mannschafts-,
sondern auch im Einzelsport ihre Früchte,

denn der 2}-jährige Uli Foag und seine
jüngeren Kollegen Marco Staudenmaier
(16), Alexander Granovskiy und Sandro
Hofmann (beide 1B) belegen inzwischen
gute Plätze .in der Herrenranglisfe des
Bezirks. Das alles wäre nicht möglich
ohne den unermüdlichen Einsatz von
Roland Lütkenhaus. Er versteht es als
Trainer vortrefflich die jungen Spieler zu
motivieren und zu immer besseren lers-

tungen anzuspornen. lnzwischen hat
sich ,,Role", wie ihn seine Sportler nen-
nen, in den sieben Jahren seiner Zuge-
hörigkeit zum Post SV großen Respekf
und Anerkennung verdient.

ln die neue Saison wäre Lütkenhaus
gerne mit einer Verstärkung gegan-
gen, zumal uns Florian Dietz nach nur
einer Spielzeit wieder verlassen hat.
Da aber nur ein deutscher Spieler in
Frage kam, der auch regelmäßig mit
der Mannschaft trainieren kann, waren
die Möglichkeiten von vorne herein
begrenzt. Zwei Kandidaten hatten wir
im Auge - aber beide entschieden sich
gegen uns. Der Eine blieb beim alten
Verein, der Andere entschied sich leider
wegen der kürzeren Fahrtstrecke für
einen Liga-Konkurrenten. Unser Ziel ist
natüilch, dass es in ein zwei Jahren
wieder nach oben geht. Doch dies
lässt sich trotz aller Fortschritte unserer
Youngster, wohl nur mit einem weiteren
Spitzenspieler verwirklichen. Vielleicht
kann ja der geplante Förderkreis ,,Wir
fördern Talente", den wir bis zum Jah-
resende installieren wollen, die dazu
n otwen d i g en f i na nzi el I en Vo ra u ssetzu n -
gen schaffen.

Trotz des Abgangs von Florian Dietz

- für ihn wird unser Eigengewächs
Alexander Granovskiy Stammspieler - ist
uns nicht bange vor der neuen Runde
200712008. Unser Spitzenspieler Sichun
Lu ist als bester Akteur der Vorsaison

weiter unser Hauptleistungsträger und
die ,,jungen Wilden" gehen nach dem
intensiven Sommertraining sicher gut
vorbereitet in die neue Runde.

Die Liga hat sich in ihrer Zusammen-
setzung stark verändert. Drei Teams

haben die Bayernliga durch die Auf- und
Abstiegsregelung verlassen (Schwab-

hausen, Langweid, Passau 2); Ober-
günzburg und Bad Höhenstadt haben
auf eine weitere Teilnahme verzichtet
und Erdweg ist freiwilliger Absteiger aus

der Oberliga. Dadurch haben sich nicht
weniger als vier Aufsteiger aus den Lan-

desligen Südwest und Südost qualifiziert

- man kann von einem selten erlebten
Umbruch der Spielklasse sprechen.

Wir würden uns freuen, Sie wieder als

Zuschauer in der Schulsporthalle der
Berufsschule Vl begrüßen zu dürfen.
Die Mannschaft wird es lhnen sicher
durch hohes Engagement und Leistung
danken - und das nicht nur in den
Lokalderbys gegen Schwabmünchen
und Rain.

Peter Schnaas

Teammanager

Autog I as in Augsburg
Thomas Schöttl - Klz-Meisterbetrieb

Besuchen Sie uns im lnternet: www.autoglas-schoettl.de

Friedberger Straße 152 . 86163 Augsburg-Hochzoll . Tel. 08 21 I 26 28 570 . Fax 08 21 I 26 28 572
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Zwei Vereine verzichten

Die Herren - Bayernliga Süd

hat ihr Gesicht in der neuen
Saison 2007/2008 stark ver-
ändert. Nicht weniger als

fünf Teams aus der Spielrun-
de 2006/2007 gehören der
Spielklasse nicht mehr an.
Während der TSV Schwab-
hausen als souveräner Meis-
ter in die Oberliga aufgestie-
gen ist, mussten die beiden
Letztplatzierten TTC Fortuna
Passau 2 und TTC Langweid
aus der Elfer-Liga absteigen.
Bad Höhenstadt, Tabellen-
dritter in der letzten Spiel-
zeil, zog seine Mannschaft
aus der vierthöchsten Liga

zurück. Der TSV Obergünz-
burg schaffte im letzten Spiel
durch einen Sieg gegen Rain

zwar noch den Klassener-
halt, trotzdem mussten die
Allgäuer wegen Personal-
problemen der Bayernliga
ade sagen.

Vorstellung der einzelnen
Teams:

Der Vizemeister der Saison
2006/2007 , der TSV Rain/
Lech, ist diesmal mit seinen
erfolgreichen Spitzenleuten
Florian Kaindl und Norbert
Schöllhorn als Meister-
schaftsfavorit am Start. Das

ist zumindest die Experten-
meinung. Mit Thomas
Böhnle. der von der Reserve

des Zweitligisten TV Hilpolt-
stein kommt, haben sich die
Rainer im hinteren Paarkreuz
zudem verstärkt und sind
damit noch ausgeglichener
besetzt.

Seit vielen Jahren ist die
Spielvereinigung Thalkir-
chen in der Bayernliga mit
von der Partie. Es gibt kein

Team. das so lange ohne
Unterbrechung in dieser Liga

spielt. Die Oberbayern, die
die Vorsaison mit dem 5.

Platz abschlossen. gehen mit
der Saison 2007/2008 in ihre
zwölfte Bayernli ga-Spielzeit.
Diesmal könnte die Plat-
zierung noch besser werden,
denn mit Sebastian Peters

haben die ,,Münchner Vor-
städter" eine neue Nummer
vier verpflichtet.

Mit Rang sechs in der
Schlusstabelle war die DJK
SB Landshut Tabellennach-
bar der Oberbayern. Mit
Florian Messmann verlieren
die Niederbayern einen
wichtigen Leistungsträger an
den SV Essenbach, einen
kleinen niederbayerischen
Club, der in der zweiten
Bezirksliga spielt. Ulrich
Meier, in fruheren Jahren
lange Zeit in der ersten
Mannschaft aktiv, kehrt zwar
ins Team zurück, ob aber mit
seiner Hilfe erneut einen
Mittelplatz herausspri n gt,
bleibt abzuwarten.

Der TTC Perlach war mit
'l 2:28-Punkten nur zwei Zäh-
ler von einem Abstiegsplatz
entfernt. Diesmal sollte es

für die Münchner aber bes-
ser laufen. denn das Sextett
konnte durch einen Neuzu-
gang stabilisiert werden. Der

,,Neue" heißt Said Scharif
Akbary und kommt vom FC

Bayern München. Der junge
Mann. in seiner Jugendzeit
auch über die Landesgrenzen
hinaus recht erfolgreich,
konnte im Erwachsenenbe-
reich weder in Gräfelfing
(2. Bundesliga) noch in der
Oberliga so richtig Fuß

fassen.

Die DJK Altdorf, die heuer
ihr 40-jähriges Abteilungsju-
biläum u.a. mit einem
Freundschaftsspiel gegen
den Zweitligisten TTC Fortu-
na Passau feierte, setzt auf
Kontinuität und startet in

unveränderter Aufstellung
mit dem Niederbayern-Derby
gegen die DJK Landshut in

die neue Saison. Die DiK
dürfte mit den Leistungsträ-
gern Robert Krajcik - der
Nummer 1 - und dem in der
Rückrunde groß auftrump-
fenden Philipp Schmachten-
berger am Ende einen Platz
i m vorderen Tabellendrittel
belegen.

Die SpVgg Erdweg hat eine
komplette Mannschaft ver-
loren. Da die Erdweger in der
Oberliga nicht als Kanonen-
futter herhalten wollen, zo-
gen die Verantwortlichen die
Notbremse und traten den
freiwilligen Rückzug in die
Bayernliga an. Mit Tomas
Hasil, der in der Saison
2004/2005 beim Post SV in

der Regronalliga Süd spielte,
verfügen die Oberbayern
zwar über eine top Nummer
1. ob sich aber die restliche
Truppe gegen die Konkur-
renz behaupten kann, sei

dahin gestellt.

Mit dem TSV Schwabmün-
chen schaffte ein schwäbi-
scher Trad itionsverein den
Wiederaufstieg" Der frühere
Oberligist kehrt als unge-
schlagener Landesl igameister
gestärkt in die Bayernliga
zurück. Die Routiniers Peter
Angerer, Stefan Kraus und
das TSV-Urgestei n Harald
Egger sind seit Jahren die
Stützen im Team, und mit
Markus Vogler vom Landesli-
gisten SC Siegertshofen
konnte eine spielstarke Nr. 2

gewonnen werden. Ein Platz
im Mittelfeld der Tabelle ist
auf jeden Fall realistisch.

Zum zweiten Mal in der Ver-
einsgeschichte nimmt der TV
Ruhmannsfelden das
Abenteuer Bayernliga Süd in
Angriff. Der Meister der
Landesliga Süd-Ost hat zwar
seine Nummer '1. Publikums-
liebling Oto Mackovic,
verloren, dafür den Kader
mit drei Neuzugängen
verstärkt. Neuer Spitzenspie-
ler ist der 19-jährige Tsche-

che Jiri Cizek, die neue
Nummer 4 der Ex-Donau-
wörther Stefan Wechsler und
die neue Nummer 5 der
Materialspezialist Marti n

Franz. Der Klassenerhalt ist
das Ziel des Vereins - mrt
den drei ,,Neuen" dürfte
aber mehr drin sein.

Der Zweitplazierte der Lan*

desliga Süd-Ost, TSV Sie-
genburg, kam durch den
Verzicht von Bad Höhenstadt
und Obergünzburg noch in
den Genuss des Aufstiegs.
Der Neuling verfügt über
eine starke Spitze. Lubos
Dudik erspielte sich eine
Landesligabi I anz von 34
Siegen bei nur zwei Niederla-
gen. Mit Miroslav Bultas,

bisher die Nummer zwei der
DJK Bad Höhenstadt,
erscheint ein interessanter
Mann auf der Rangliste der
Siegenburger.

Auch der hinter Schwab-
münchen Zweitplazierte der
Landesliga Süd-West, der
MTV 1881 lngolstadt,
rückte, da es laut Wettspiel-
ordnung der Bayerischen
Tischtenn is-Verbandes kei ne
Entscheidungsspiele mehr
gibt, genauso wie Siegen-
burg direkt als elfter Verein
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auf. Da die lngolstädter
ihrer Landesliga-Truppe
vertrauen und sich ohne
Verstärkungen in das

,, Abenteuer Bayern I iga "

stürzen, ist ein KIas-

senerhalt eher unwahr-
scheinlich.

Die Nr. 1 und Nr. 2 des Post

SV Sichun Lu und Uli Foag

Wir, der Post SV Augsburg,
spielen nahezu unverändert
in der neuen Spielzeit. Der

1B-jährige Florian Dietz, der
gut in unser Konzept der
Nachwuchsförderun g passte,

hat uns leider nach einem

Jahr schon wieder verlassen

und spielt künftig für den

TSV Durach in der 2. Bezirks-

liga. Für ihn rückt der gleich-

altri ge Alexander G ranovskiy
ins Team. Wir hätten uns
gerne noch im mrttleren

Paarkreuz verstärkt - letzte
Saison unsere Achillesferse -
aber die Spieler. die zu uns

weiter gebracht und die zu

uns gepasst hätten, haben
sich leider anders entschie-
den.

m+e @nsult gmbh
Fbhm$raße'4

8616'l Augsburg

Tel.: +49(0)8211567 596-1 0

Fax +49(0)821 I 567 596-1 1

www.m+consult.com
info@ne-mns.rlt.com

I n gen i eu rb ü ro fü r Crebäudetedr n i k
TCIA M

Heizungstechnik

Sanitärtechnik
Lüftungstechnik
l(imatechnik
Solartechnik

TGA E

Eektroinstallation

Datentechnik

Beleuchtungsplanung

Gebäudemanagement

Fhotovoltaik

Unser Angebot deckt alte lhre Anforderungen in
§achen Versicherung*n und Finanzen ab.

$o können §ie sicher sein, dass wir lür jede

Aufgabe die rishtige Lösung linden.

ütül\t&L rmL,,s*A m

vERsrcH ERUNGSB{iRo roA$*M HoFMAITH

Wilti-Willadt-Weg 36 t 86r*9 Augsburg

Tetefon to8 zr) 7o g8 94
signal-idsna@iohofmann.de
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23.10.1977 in Hefei (China)

TuS Rammersweier,

SB Versbach

200s

Deutscher Mannschaftsmeister
mit SB Versbach

Auszubildender

Jan-Ove Waldner

Stiga Butterfly

Musik, Computer

Finnla nd

&J f;r§c&* ffimmg

2

24.11 .86 in Donauwörth

VSC Donauwörth,
SV Unterknöringen

2001

2000: 3. Platz Dt. Schüler-

ma n nschaftsmeisterschaft
2001: Viertelfinale Dt. Schüler-

meisterschaft (Ei nzel)

2003: Bayerischer Meister
Jungen-Doppel
2007: I . Plalz (2x) Südbayer.

Ranglistentu rnier,

2. Plalz Bezirksrangl iste

Auszubildender

Werner Schlager

Samsonov Alpha, Speedy Spin
Premium

Fußball schauen, weggehen,
Freundin

Finnland, lrland
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14.11.1988 in Charkov
(Ukraine)

Post SV Augsburg

200 1

2002 und 2004 Bayer. Jugend-
Mannschaftsmeister
2004:3. Platz Südd. .Jugend-

Ma n nschaftsmeisterschaft
2005'. 2. Platz Bez. Jugend-
Einzelmeisterschaft (Einzel) und
1. PlaIz im Doppel (mit Sandro
Hofmann)

Sch ü Ier

kei ne

Samsonov Alpha, Joola Energy,

X-tra, Tibhar Nimbus

Musik, Computer

USA, St. Petersburg

a&
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30.12.1990 in Augsburg

TTC Langweid

2003

2004: Bayer. Jugend-Mann-
schaftsmeister
2004: Viertelf i nale Bayer.

Schülermeisterschaft (Einzel)

2005: Südbayer. Schüler-

Man nschaftsmeister
2006: 2. Platz Südbayer.

J ugend-Ra ng listenturn ier
2001 : 2. Platz Südbayer.

J ugend-Rang listenturn ier,

4. Plalz 2. Verbandsranglisten-
tu rn ier

Vladimir Samsonov

Holz: Drpper DHS, Beläge:

Speedy Spin Premium, Rapid

Soft

Computer, Fußball

Südafri ka
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geboren am

bisherlge Vereine
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bisheriqe Erfolge

Beruf

TT-Vorbäld

Material
(Holz, Vorhand, Rückhand)

Hohhies

Tnaffin'lur§ac.ühsIand

ffim§ner Stmr$

5

19.A4.1968 in Augsburg

Post SV Augsburg

1978

2. Plalz Doppel Bayer. Jugend-
meisterschaft

Dipl. Sozialpädagoge

keine

loola Carbon,
Tibhar Speedy-Spin

Familie, Reisen, Lesen

Kalifornien

ßtrarne

Fositiom heiry: Psst SV

geboren *rn

hisherige Vereine

beim F*st §X/ seit

bisherige Erfolge

Beruf

TT-tr/ortoiäd

Material
(Holz, Vorhand, Rückhand)

l-{eirbies

Traunnurüau§:sIand

Jems ffibheeke

6

07 .12.1912 in Northeim

RSV Braunschweig,
Foxwood Norwich

2003

2. Liga England (oberes

Paarkreuz)

Physi ker

Andrzej Grubba

Samsonov Alpha, Sriver FX

Flippern, Tennis, weggehen

Schottland
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02.01.1989 in Radebeul

Post SV Augsburg

2OO2

2004 Südb. Mannschaftsmeis-
ter Schüler A
2005 1 . Platz Schwäb. .lugend-
meisterschaft im Doppel (mit
Granovskiy)
2A06 2. Platz Schwäb. Jugend-
meisterschaft im Einzel und
Mixed

Auszubildender

kei ne

Tibhar Rapid Carbon, Bryce,

Rapid

Fußball schauen, weggehen,
Fitness

Kari bi k

fJe rilT

! 4_ Vtrr' UtlEt

(Holz, Vorhand, Rückhand)
ai^r.l..l^*

Traurmr:r§e*h*{an:d

lhr Fachgeschäft in Schwaben S<lfbrtversand

Wetterfeste Hobbytische
aller fuhrenden Marken

Tischtenniskiste: F.-J. Kaps
Oberer Graben 55, 86152 Augsburg
Tei.: 08 2l/51 04 25, Fax:082113A456
E-Mail: tischtenniskiste@aol .com

Geschäftszeiten: Mo.*Do. 10.00 - 13.00 Uhr
und 14.30 * 18.00 Uhr
Freitag 10.00 * 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr
Mittwochvorrnittag geschlossen

.{{
t,r,-U.l#'

§.-u?'-&\

ffim[rerrds \
YT*ffiue&&e

Lehrgänge
Training
Material

www. rolands-tt-q uel le. de.tl



Samstag,

Samstag,

Samstag,

Mittwoch,

Samstag,

Samstag,

Samstag,

Samstag,

Samstag,

Samstag,

22.09.2007

29.09.2007

29.09.2A07

03.1 0.2007

06.10.2007

20.10.2007

27.14.2007

10.1 1 .2007

24.11.2007

01.12.2007

17.00 Uhr Spvgg Erdweg - Post SV Augsburg

15.00 Uhr DJK SB Landshut - Post SV Augsburg

19.00 Uhr DJK Altdorf - Post SV Augsburg

1 1.00 Uhr SpVgg München-Thalkirchen - Post SV Augsburg

18.30 Uhr TSV Schwabmünchen - Post SV Augsburg

14.00 Uhr Post SV Augsburg - MTV 1881 lngolstadt

18.00 Uhr Post SV Augsburg - TV Ruhmannsfelden

14.00 Uhr Post SV Augsburg - TSV 1896 Rain/Lech

18.30 Uhr TTC Perlach - Post SV Augsburg

'18.00 Uhr Post SV Augsburg - TSV Siegenburg

Spielort fr-.rr die Heirnspleie: Schulsponthalle der Berufsschu.rie Vt

Spiel. Sqtz. Sieg! Unser Service für Sie:

Vectru Corovon
. Neu- und @brquchtwogen
mit bis zu 5 Jqhren Gorontiei

. Leosing und Finonzierung zuTop-
Konditionen, ouch ohne Anzohlung

. Borouszohlung lhres Ccbroucht-
wogens möglich

. Werkstott-Öffn un gszeiten
von 6.3O Uhr bis 21.00 Uhr

. 24+ Reifengorontie ouf Reifenschäden

. D21 Unfoll-Hotline 01802 - 771 771
rund um die Uhr

Jetzt kommen
und Probe fqhren!

Tigro TwinTop

Astro TwinTop

Augsburg Auqsburg-Hqunstetten
Robert Bosch-Str 5 Londsberger StroBe 27
Iel. (0821) 7479-0 Tel. (0821 ) 808950

Augsburg Meitingen-Herbertshofen
Donoustroße 5c Ulrichstroße 17
(0a21) 7947440 108271) 813260

Augsburg
Donouwörther Stroße T38
rel. (oa21) 217450

,r:'- - ,

I{AAS
Augsburg Schwobmünchen Königsbrunn
Gögginger Str 17o+b Augsburger Str 64 Hounstetter Str 57
Tel. (0821 ) 57052-0 re . (08232) 2O9Ol99 Tel. (08231 ) 86033

j

.;#;.' @ sueanu

Opel. Frisches Denken
für bessere Autos.
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Samstag, 09.02.2008 18.00 Uhr Post SV Augsburg - SpVgg Erdweg

:

Samstag, 16.02.2008 19.00 Uhr TV Ruhmannsfelden - Post SV Augsburg

Samstag, 01.03.2008 18.00 Uhr Post SV Auqsburg - SpVgg München-Thalkirchen

Samstag, 15.03.2008 14.00 Uhr Post SV Augsburg - TTC Perlach

-JJ

Samstag, 12.04.2008 14.00 Uhr Post SV Auqsburg - TSV Schwabmünchen

Samstag, 26.04.2008 17.30 Uhr TSV Siegenburg

h{aunstetter Straße {r:ehen &,/ierqedes-Eenz)

- Post SV Augsburg

GTIBI- I§T"-,

WHruN DA§ »PINGPüI{G«
AUTä{ ZWI§CH[[§ PüL;TI K
Uru D ßU RGERN §TATTF' N NET-

Aurs Liebe zur §tadt.
Dr" Kurt Gribl" Ihr überbürgermeister für Augsburg.
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l, . *oo.u Dezetak

lz. Christian von der Lippe

l:. SaiO Scharif Akbary

i+. stefan Rieger

ls. rrnst Beromavr

i6a. Martin Speckmaier

iOU. nlcnard Rieder

Effi:
I

ll.LubosDudik
12. Miroslav Bultas

i3. Werner Zirbus

l+. florian Fischer

I 5. Christian Wachsmuth

l6 
wolfoano wittl

ffiffi;,
i, ,,0,o, szataba

i 
z. ct,ristian Winklmeier

l:. Rafaet Di Florio

14. Sebastian Peters

lS.Vatthias Ziermeier

iO.nonald 
Simon Rösch

1 . Florian Kaindl

2. Norbert Schölhorn

3. Gerd Seefried

4. Peter Klaiber

5. Thomas Böhnle

6. Klaus Edenhofer

'1 . lstvan Kovacs

2. Norbert Roth

3. Michael Schwenk

4. Martin Diepold

5. Vlichael Specht

6. Christian Raba

'

It si.t,rn r,
lz. utricrr roag

l3 Alexander Granovskiy

l+. Varco Staudenmaier

15. Rainer Storf

10. 
lens Ebbecke

iffb1@"

mfi:'
I

l1 . Tomas Hasil

lZ. 
neinfrart Krainz

13. Harald Mundl

l+. Hrtichaet Donauer

ls. trrq"n Brunke

lo. 
tttuun Kekesi

1 . Jiri Cizek

2. Raffael Zisler

3. Marcel Havlicek

4. Stefan Wechsler

5. Martin Franz

6. Markus Hackl

ffiä;
I

ir. noo"n Kraicik

iz. relix wotbl

I:. ct.,rirtiun Huber

| 
+. ef,,tipp Schmachtenberger

| 5. Christian Staudinger

i O. Oenis Streltschenko
i

Wiir."
I

l1 . Peter Angerer

iz. varkus Vogler

i3. Harald Egger

l+. Stefan t<raus

15. Gerhard Alt

i o. vicr,ret Wengenmayr
I

Effiffi'
I

!,.aoruv Plewinski

iz.aernfrarO 
Wittmann

l3.Michael Schaller

l+.C hristian Wackerbauer

ls.vicfraet Ruhland

io.utricn 
veier

Tomas Hasil (28), der neue Spitzen-
spieler in Erdweg. Der Tscheche war
in der Saison 2004/05 die Regional-
liga-Nummer 1 beim Post SV.

Florian Kaindl (links) ist der Spitzen-
spieler des Titelanwärters TSV Rainl
Lech.

WmwW
alles aus einer Hand
kostenlose Beratung vor Ort
Fixpreis und Termingarantie
perfekt geplant mit
Zufriedenheitsgarantie von . . .

Gottwald r
,o

Bad & Service,E
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Wie sieht es nächste Saison

aus - bleibt die Mannschaft
zusammen?
Lütkenhaus: Leider nicht,
Florian Dietz wird uns aus

beruflichen Gründen verlas-

sen. Er zieht nach Kempten
und wird sich dem TSV Du-
rach anschließen. lch finde
das schade, denn der Junge
besitzt großes Potenzial.

Wer soll die Lücke schließen?
Lütkenhaus: Auf dem Spie-
lermarkt werden wir nicht
tätig, dazu sind unsere Mittel
zu beschränkt. Alexander
Granovskiy, der schon einige
Einsätze in der ersten Mann-
schaft hat, wird zum Stamm-
spieler.

r^ ^;* -.",^; r-k*^^ -^ii ^-errt l §ri r, { vvÜl Jfi! ql §r l }!Jll s'}

wi*eNcr r:a*it *&aen gellem."
R*iancl Lritkenhaus

Bei solch einer jungen
Mannschaft kann das Ziel
mittelfristig doch nur Auf-
stieg heißen. Wie sind lhre
Planungen?
Lütkenhaus: Da haben Sie

recht. In ein, zwei Jahren soll

es wieder nach oben gehen.
Das muss es auch, denn die
Konkurrenz schläft nicht.

Auch dank lhrer systemati-
schen Jugendarbeit?
Lütkenhaus: Natürlich. Der

Post SV wird langsam zum
Sammelbecken für den ta-
lentierten Nachwuchs. Vlit
Daniel Neumann aus Dösin-
gen und dem Donauwörther
Matthias Zach werden zwei
'l 3-1ährige 5chüler künftig
für uns spielen Es sind die
größten Talente in Schwa-
ben.

lnterview Herbert Schmoll
in der Augsburger
Allgemeinen.

ffiiä*r:u*g'r Saison ä**S I ä*ü?

Ergebnisse der Spitzenspieler:

Name

Sichun Lu

Florian Kaindl

Josef Dvoracek

Gabriel Covaciu

Robert Krajcik

Norbert Schölhorn

Alexander Yamed

Uli Foag

Verein

Post SV Augsburg

TSV Rarn/Lech

DiK Bad Höhenstadt

TSV Schwabhausen

DJK Altdorf
TSV Rain/Lech

TSV Schwabhausen

Post SV Augsburg

VR

16 4

16:3

15.4

12 4

15.4

15:3

143

6.13

RR

152
15.4

15.4

16:3

13:5

13.6

10 4

8:9

Ges.

31.6

31 .7

30:8

28.7

28.9

28.9

24.7

14.22

Diff .

+25
+24
+22
+ tt
+19
+19
+17

-8

Ergebnisse der Post-Spieler:

Roland Lütkenhaus (54)

trainiert seit sieben Jahren
d i e Tischten n isspiel e r
des Post SV Augsburg

Die Tischtennisspieler des

Post SV Augsburg konnten
ihre lahrelange Talfahrt
stoppen. Sie beendeten die

Saison 2006/2001 in der

Bayernliga mit dem vierten
Platz. Mit Talenten aus den

eigenen Reihen soll es mit-
telfristiq wieder nach oben
gehen.

Platz vier in der Endabrech-
nung. Sind Sie damit zufrie-
den?
Lütkenhaus: Das kann man
so sagen, ich bin mehr als

zufrieden. Vor allen Dingen
wenn man bedenkt, dass

vier unser Spieler 1ünger als

20 Jahre sind.

Dann sind die Perspektiven
doch glänzend?
Lütkenhaus: lnsgesamt
schon. Die Spieler finden bei

uns glänzende Trainingsbe-
dingungen vor, trainieren
vier Mal die Woche. Unser
Chinese Sichun Lu ist immer
dabei, die.lungs nehmen die
Belastungen gerne auf sich.

Name

Rainer Storf

Florian Dietz

Marco Staudenmaier

Jens Ebbecke

Sandro Hofmann

Alexander Granovskiy

1PK
o2
0.2

2. PK

B:13

6:1 5

2.8

3:16

3. PK

6:1

10:6

9:1

B:7

12 4

Ges.

14:16

6.17

12.14

12:17

8.7

12 4

Diff.
-2
- 11

-2
r-)

+1
+B

Ergebnisse der Doppel:

Namen

Dezelak/Lippe

Lu/Staudenmaier

5za la ba/Rösch

Yahmed/Covaciu
***
Lu/Foag

Dietz/Storf

Foag/Ebbecke

Legende: VR = Vorrunde, RR

3 PK = 3. Paarkreuz

Verern

TTC Perlach

Post SV Augsburg

SpVgg Thalkirchen

TSV Schwabhausen

Post 5V Augsburg

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

Bila nz

19:3

lo.J

196
16:4

7:1

6:6

1/

Diff.

+ 16

+ 13

+ 13

+12

+6
+0
+1

Rückrunde, 1. PK- ] Paarkreuz, 2. P<=2. Paarkreuz,

ALT$T4}T§A§THAUS
§e§über{00'Jrhrcnüa* ,

hlsfiodsotts Gssthaus lm tlenen
dsAtEtsdt

§fissffrts §inkehr
Lassen Sb slch äbenasc{En
T0nunssfEn Speziabn
sdrwäbisdnn Ce*dtter

Auf lhren Besuch freut sieh
Gudrun Hirschbolz
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Rückblick und Ausblick
Mit der zweiten und dritten
Herren-Mannschaft und dem
Damenquartett waren wir
diesmal dreimal in der Lan-
desliga Südwest vertreten.
Die Platzierungen waren
zwar am Ende nicht ganz
zufriedenstellend, aber bei
einem Aufsteiger (Herren lll)
und einem Nachrücker (Da-

men) war dies auch nicht
unbedingt zu erwarten.

$ehwere Aufgabe fün
Mayr-Truppe
Die Günter Mayr-Truppe, mit
Bravour aus der Bezirksober-
liga aufgestiegen, hatte ei-
gentlich mit wenigen Aus-
nahmen gegen eine zu
starke Konku rrenz zu kämp-
fen. Dies umso mehr, als sie

mit Marco Staudenmaier
ihren Besten an die erste
Mannschaft abtreten musste.
Unter diesem Aspekt konnte
kaum mehr als der zehnte
und damit vorletzte Tabellen-
platz bei 8.32 Punkten er-
wartet werden.
Zurück in der Bezirksoberliga
wird die neue Saison nicht
gerade leichter. Die Nummer
erns. Alexander Granovskiy,
hat eine rasante Entwicklung
genommen und sich als Er-

satzmann in der Bayernliga
eine ausgezeichnete Bilanz
erspielt. Nur logisch, dass der
1B-Jährige in die ,, Erste"
aufrückt. Jörg Stuttgen wird
künftig in der ,,Zwerten"
aufschlagen, dafür bekommt
die ,,Dritte" Daniel Arnold,
der allerdings wegen der
Vorbereitungen auf die
Paralympics 2008 in Peking
öfter mal fehlen wird.
Vladimir Aab (17) und Jens

Harti (16) gehören zum
talentierten Nachwuchs und
schnuppern erstmals die Luft
der höchsten Liga im Bezirk.

Die Stärke der Routiniers
Die zweite Mannschaft er-
füllte einmal mehr die Er-

wartungen in der Landesliga

Südwest. Am Ende war es

zwar nicht Rang drei wie in
der Spielzeit 2005/2006,
aber Platz fünf entsprach
durchaus dem Leistungsver-

mögen der Mannschaft. Auf
die Routiniers Dieter Voigt,
Reinhold Berger und Viktor
Rot war wie immer Verlass,
der junge Sandro Hofmann
kam auf eine ausgeglichene
Bilanz, hat aber sicher noch
Potenzial nach oben. Eine

Bereicherung für das Team

war Klaus-Peter Eberhardt,
der zwar schon länger in

Augsburg wohnt und
arbeitet, aber lange seinem
württembergischen Verein
die Treue hielt. ln der neuen
Saison ändert sich nicht viel.
Reinhold Berger übernimmt
von Viktor Rot die Position

des Mannschaftsführers, und
wie schon erwähnt nimmt
.lörg Stüttgen den Platz von
Daniel Arnold ein.

Neue Ziele mit §abine Ries

Mit knappem Abstand zu

den vor ihr platzrerten Mann-
schaften belegten Brigitte
Wantscher & Co. im Landes-
liga-Zehner-Feld eigentlich
einen Abstiegsplatz. Da aber
die FT München-Blumenau
ihre Mannschaft zurückzog,
konnte die Klasse erhalten
werden. Das ist auch gut so,

denn mit Sabine Ries aus

Bad Schussenried konnte
eine gute Spielerin für das

erste Paarkreuz gewonnen
werden. ln der württember-
gischen Verbandklasse er-

zielte Sabine ein hoch positi-
ves Ergebnis. Ein Garant
dafür, dass wir unter nor-
malen Bedingungen im
zweiten Jahr der Landesliga-

Spielplan d*r l-andesliga 5üdwest, hlerrenr
Saison 2007 I 2008
Vorrunde

22.09 07 'l 8.00 Post SV Augsburg 2

29.09.07 19.00 SG Siegertshofen

05.10.07 20.00 TSV Schwabmünchen 2

12.10.07 20.00 TSV Murnau

27 .10.07 18.00 Post SV Augsburg 2

10.1 1 .07 1 8.00 Post SV Augsburq 2

24.11 .07 19.30 SV Unterknöringen

01 .12.07 18.00 PostSVAugsburg2
15.12.07 14.00 Post SV Augsburg 2

Rückrunde

12.01 .08 20,00 SC Fürstenfeldbruck

26.01 0B 18.00 Post SV Augsburg 2

09.02 08 14.00 Post 5V Augsburg 2

16.02.08 14.30 ESV München-Frelmann

24.02.08 15.00 TT'C Langweid

01.03.08 18.00 Post 5V Augsburg 2

15.03.08 15.00 TSV Obersünzburs

05 04.08 18.00 TTF Bad Wörishofen

12.04.08 14.00 Post SV Augsburg 2

- TSV Obergünzburg
- Post SV Augsburg 2

- Post SV Augsburg 2

- Post SV Augsburg 2

- SC Fürstenfeldbruck

- TTC Langweid

- Post SV Augsburg 2

- ESV München-Freimann

- TTF Bad Wörishofen

- Post SV Augsburg 2

- 5C Siegertshofen

5V Unterknöringen
- Post SV Augsburg 2

- Post SV Augsburg 2

- TSV Schwabmünchen 2

- Post SV Augsburg 2

- Post SV Augsburg 2

- TSV Murnau

Die ,,Dritte" geht
wieder in der
1 . Bezirksliga an
den Start.
Hinten von links:

Vladimir Aab,
Reiner Gerstmeyr,
Dietmar Herr.

Vorne von links:

.Jens Harti, Käpt'n
Günter Mayr und
Gerhard Vacla-

hovsky. Es fehlt:
Daniel Arnold.

KUHzl

Kunz Rohstoffhond€l Gmbl.l
Fsldstroßs 8, 86156 Augsburg
Telefon {08 2l 12 4678:0, Fox -99
i nfo@kun+recycling.de

Her mit dem schrottl
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zugehörigkeit mit dem Ab-
stieg nichts zu tun haben
d ü rften.

Unveränderte AufstelIung
Dre Truppe von Kapitän Erich

Trepl schloss die 2. Bezirksli-
ga Nord mrt dem fünften
Tabellenplatz ab und geht in
u nverä nderter Aufstell u n g

ins Rennen. Neuzugang
Eugen Heinze entpuppte sich

als echte Verstärkung - Aydin
Tezel entwickelte sich trotz
eigener Skepsis (,,Das vorde-
re Paarkreuz ist für mich eine
Nummer zu groß") zu einem
Spitzenakteur, und Peter

Stähle, Sebastian Koch und
Günter Augustin sind die
Zuverlässigkeit in Person. Ein

ähnlich gutes Abschneiden
wie in der letzten Spielzeit ist

sehr wahrscheinlich.

,,"[bilzeitleR"
Ulf Kiesewetter
Da der oben genannte Spit-
zenspieler der fünften
Mannschaft aus beruflichen
Gründen häufig nicht zur
Verfügung steht, kommt die
Bogenreuther-Truppe i mmer
wieder in Schwierigkeiten.
So auch in der vergangenen

Spielzeit, als man lange um
den Klassenerhalt zittern
musste. An der Situation hat
sich leider wenig geändert,
denn eine Verstärkung war
leider nicht aufzutreiben.
Lediglich der 1 5-jährige Ju-
gendspieler Philipp Öster-
reicher kann mit seinen ins-
gesamt sechs Einsätzen (e
drei in Vor- und Rückrunde)
für etwas Belebung sorgen.

Das Fiseher-§extett
Was in der Vergangenheit
alles andere als einfach war
und woran sein Vorgänger
mehr oder weniger scheiter-
te, schaffte Klaus Fischer mit
Bravour. Die ,,Sechste" trat
fast immer mit sechs Mann
an, und wenn es wirklich
einmal ,,zwickte", dem Klaus

als Mannschaftsführer
gelang es, immer rechtzeitig
für Ersatz zu sorgen. Der
Lohn war ein guter vierter
Platz mit 23:l3 Punkten. Es

gibt zwar leider Verände-
rungen in dem eingespielten
Team, aber man kann davon
ausgehen, das der engagier-
te Kapitän mit eventuell
auftretenden Schwierig-
keiten erneut fertig wird.

Spielplan der Landesliga §iidwest, Darnen
§a§son ?0CI7 / e008
Vorrunde

15.09.07 18.00 Post SV Augsburg

21 .09.07 19.45 Post SV Augsburg

22.09.07 14.00 Post SV Augsburg

06.10.07 18.00 TSV Milbertshofen

19.10.07 19.45 Post SV Augsburg

21 .10.07 14.00 Post SV Augsburg

1 0.1 1 .07 'l 8 00 TSV Herbertshofen

17 .11 .07 18.00 TSV Stötten a. A.

A1 .12.01 17.00 ESV München-Freimann

15.12.07 14.00 Post SV Augsburg

Rückrunde

12.01.08 '14.00 Post SV Augsburg

26.0'1 .08 16.00 BSV Neuburg/Donau

09.02.08 18.00 Post SV Augsburg

23.02.08 18 00 TSV Gräfelfing

24.02.08 15.00 TTC Langweid 4

07.03.08 19.45 Post SV Augsburg

1 5.03.08 19.00 VSC 'l 862 Donauwörth 2

05.04.08 14.00 TTSC Warmisried

05.04.08 18.00 FC Hawangen

12.04.08 18.00 Post SV Augsburg

- FC Hawangen

- VSC 1862 Donauwörth 2

- TTC Langweid 4
- Post 5V Augsburg
- BSV Neuburg/Donau
- TSV Gräfelfing
- Post SV Augsburg
- Post SV Augsburg
- Post SV Augsburg

- TTSC Warmisried

- TSV Stötten a. A

- Post SV Augsburg
- TSV Milbertshofen
- Post SV Augsburg
- Post 5V Augsburg
- TSV Herbertshofen

- Post SV Augsburg
- Post SV Augsburg
- Post SV Augsburg
- ESV München-Freimann
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-

€, 6.50

€ 10.90

Mittagsbüffet
Montag bis Freitag

Abendbüffett
Mittwoch bis Samstag





Vizemeister in dar
Bayernliga
ln der zurückliegenden Sai-

son 2006/2007 war unsere

erste J ungen-Mannschaft
mit großen Hoffnungen ge-
startet. Das Quartett Vladi-
mir Aab, Jens Harti, Philipp
Österreicher und lVax Bron-
ner hatte sich zum Ziel ge-

setzt, den Trtel eines südbay-
erischen Mannschafts-
meisters nach 2004 und
2005 ein weiteres Mal an

den Lech zu holen. Das Team

leistete sich jedoch in der
Vorrunde drei unerwartete
Minuspunkte und fand sich

trotz eines souveränen Sie-

ges gegen Halbzeitmeister
Bad Aibling nur auf Platz

zwei wieder" Die Rückrunde
verlief dann ohne Ausrut-
scher, doch Bad Aibling
präsentierte sich in Augs-
burg in guter Form, war an

diesem Tag einen Tick besser

und gewann den Titel letzt-
lich verdient.

Verjüngt in die neue
§aison
ln der 14. Bayernligasaison -
seit 1994 sind wir, und das

ist sicher ein einsamer Re-

kord, ohne Unterbrechung
in der höchsten Jugendklas-
se - hat die Mannschaft
wieder ein neues Gesicht.
Vladimir Aab (Erreichung der
Altersgrenze) und Jens Harti
(Jugendfreigabe) wechseln in
den Aktivenbereich und wol-
len in der ,,Dritten" in der
1 . Bezirksliga zeigen, was sie

drauf haben. Neu sind die
beiden Schülerspieler Daniel

Neumann und Matthias Zach

im Team. Die 13Jährigen
wechselten vom SV Dösin-
gen beziehungsweise VSC

Donauwörth zum Post SV

Beide sind sehr talentiert
und werden mit entspre-

chendem Trainingsfleiß si-

cher eine gute Figur abge-
ben. Der 14-jährige Philipp
Österreicher wird zum Füh-

rungsspieler. Die Position

drei nimmt Max Bronner ein

- der Mindelheimer ist nun
im dritten Jahr dabei. Ein-

sätze wird auch Bernhard
Schweizer bekommen, der
vom TSV Königsbrunn zu

uns wechselte.
Wir rechnen uns mit der neu

formierten lungen Mann-
schaft erneut eine gute
Chance auf einen vorderen
Tabellenplatz aus. Mit Bayern

München, Bad Aibling, Lau-

fen und Kolbermoor be-

kommen wir es allerdings
mit einer starken Konkurrenz
zu tun.

,,Zweite" weiter in der
1. Bezirksliga
Die zwerte Jungenmann-
schaft tritt wieder in der
'1. Bezirksliga an. Von den
zehn Teams aus der letzten
Saison sind mit Obergünz-
burg, Herbertshofen, Villen-
bach und dem Post SV 2 nur
noch vier dabei. Das bedeu-
tet aber nicht, dass wir es

leichter haben als zuletzt, als

es in der Endabrechnung nur
zum achten Platz reichte. Als

Favorit wird der TSV Ober-
günzburg i gehandelt, aber
auch der TSV Königsbrunn 2

und Aufsteiger TSG Hoch-
zoll. Bei unserer ,,Zweiten"
sind Bernhard Schweizer
und Simon Piddiu (kam vom
PSV Königsbrunn) Neuzu-
gänge. Während Devid Hahn

als Einziger schon 2006/
2007 in der ersten Bezirkslr-
ga spielte, kommen Daniel

Giefert, Thomas und Florian

Dobmeier aus der ,,Dritten",
der Kreisliga-Mannschaft,
die leider aufgelöst werden
m usste.

SplelpNan der Jungen-Bayernliga
Saison ?0ü7 / 2ü0S

Vorrunde

15.09.01 14.00 Uhr

29.09.07 18.00 Uhr

06.10 07 15.00 Uhr

13 10 01 '1 0 30 r.lhr

13.10.01 16.00 Uhr

20.10.07 10.30 Uhr

10.11.01 14 00 Uhr

01.12.07 14.00 Uhr

15.12.07 14.00 Uhr

Rückru nde

12.0'l .08 14.00 Uhr

26.01.08 14.00 Uhr

09 02.08 '14.00 uhr
23.02.08 13.00 Uhr

01.03.08 1 1.00 Uhr

15 03.08 14 00 Uhr

29.03.08 14.00 Uhr

05.04.08 1 1.30 Uhr

19.04.08 10.00 Uhr

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

SV Memmingerberg

TSV Heining-Neustift

TV Laufen

SV DJK Kolbermoor

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

Post SV Augsburg

TSV Königsbrunn

DJK Schönfeld

Post SV Augsburg

TSV Dachau 65

FC Bayern München

TuS Bad Aiblinq

- TSV Dachau 65

- TSV Königsbrunn
- Post SV Augsburg

- Post SV Augsburg

- Post SV Augsburg

- Post SV Augsburg
- FC Bayern München
- DJK Schönfeld

- TuS Bad Aibling

- TSV Heining-Neustift
- TV Laufen

- SV DJK Kolbermoor

- Post SV Augsburg

- Post SV Augsburg
- SV Memmingerberg
- Post 5V Augsburg
- Post SV Augsburg
- Post SV Augsburq

Einsamer Rekord: Die 1. Jungen spielen seit 1994
ununterbrochen in der Bayernliga.

Die neuformierte Mannschaft: hinten von links: Matthias
Zach, Philipp Österreicher, Maximilian Bronner, vorne von
links, Daniel Neumann, Bernhard Schweizer.
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ln der Jungen-Bayernliga für den Post-SV am Tisch.

Von links: Philipp Österreicher (14 Jahre alt), Nummer drei
der Bezirksrangliste der Jungen, Daniel Neumann (13),

Nummer eins der schwäbischen Schülerrangliste und Fünfter
in Südbayern und Matthias Zach (13), Nummer zwei der
schwäbischen Schülerrangliste und die Nummer sieben in
Südbayern.

äanke
an die Sponsoren

Stadtsparkasse
Augsburg

Opel-Sigg
Augsburg

Farbdrucke Bayerlein
Neusäß

PSD-Bank
München eG

Tibhar Tischtennis
Saarbrücken

und die Firmen, die uns in
diesem Saison-Magazin
mit ihrem lnserat unter-
stützen

SüUtfroler Wtfnluüen
PARTY-SERVICE
GESCHENKKÖNEP

Wir garnieren und liefern Ihnen nach Hause Jedes Geschenk kann individuell nach Ihren Wünschen

Südtiroler Spezialitätenplatten zusammengestellt werden. Wir beraten Sie gerne.

Dazu führen wir sämtliche Südtiroler Spitzenweine, die Sie natürlich vor Ihrer Wahl probieren können.

Öffnungszeiten: Mo bis Frei von 9-13 Uhr und 14.30-18 Uhr .samstag von 9-13 Uhr

GENTNERSTR, 67a , 86161 AUGSBURG , TEL, 0821/559538 . FAX 562497
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1. Brigitte Wantscher

2. Sabine Ries

3. Renate Gerstmeyr

4. Petra Krug

5. Elke Fischer

6. Sigrun Heinrich

llerreR

1 . Sichun Lu

2. Ulrich Foag

3. Marco Staudenmaier
4. Alexander Granovskiy

5. Rainer Storf

6. Jens Ebbecke

7. Dieter Voigt
8. Reinhold Berger

9. Sandro Hofmann
10. Viktor Rot

1 1 . Klaus-Peter Eberhardt

12. )örg Stüttgen
lJ. (runter lvlayr

14. Daniel Arnold
15. Rainer Gerstmeyr

1 6. Gerhard Vaclahovsky

17. Vladimir Aab

1Ba. Dietmar Herr
'lBb. Jens Harti
'19. Aydin Tezel

20. Eugen Heinze

21 . Peter Stähle

22. Sebastian Koch

23. Günter Augustin
24a. Erich Trepl

24b. Maximilian Bronner
25 Ulf Kiesewetter

26. Horst Drpre

27. Thomas Schober

28. Philipp Österreicher

29. Robert Aker
30a. Andreas Bogenreuther

30b. Holger Kunzmann

3'1. Wilhelm Freyinger

32. Dieter Bayerlein

33. Thomas Hautz

34. Bernhard Schweizer

35. Devid Hahn

36 Michael Hacker

37 Klaus Fischer

38. Roman von Schwartzenberg

39 Lukas Hauser

40. Raimund Knöpfle

41. lvo Gropper

ru!ttrrrEt

1 . Philipp Österreicher

2. Daniel Neumann

3. Maximilian Bronner

4. Matthias Zach

5. Bernhard Schweizer

6. Devid Hahn

/. llanrel Gretert

B. Thomas Dobmeier

9. Srmon Prddru

10. Florian Dobmeier

1 1. Peter Berger

12. Aaron Berger

,.: :

Park-Restäuränt
hn Gties 8 . 86179 Augsburg-Haunstetten . Telelon 082 1 /840-50 . Far 87756

Augsburgs Spezialitäten-Restaurant

mit der einzigartigen

Traum-Terrasse.

Wir haben täglich von ::, ,

11:30 - 24:00 ":' " i

Uhr für Sie geöffnet. ,

Wir empfehlen unsere

eleganten, separaten Räumlichkeiten

für Ihre Feste und Feiern für 20 bis 180 Personen

im 1. Stock.

Teppich T u.Ta
'ä,'"7,'l/!'zL Ä'u"";;-';r '{l

enmarktosi:r
Friedbergerrstr. '116 . a€i163 Augst urg - Tel.721282

Selwice - unsere Stärke:
: Zustellen, Ausmessen, Tapezieren,

Verlegen, Mascli inenverlei lr
Parkptätze vor dein Haus
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IN
Mit Behanlichkeit, ldeenreichtum, Stehvermögen sowie der Begeisterungs-

fähigkeit von Spielern, Trainern und Betreuern können wir auf erfolgreiche

Zeiten zurückblicken. Anfang der 70iger-Jahre war die sechsjährige Erstliga-

Ara zu Ende gegangen. ln den Jahren 1980 bis 2000 waren wir insgesamt

zwölf Spielzeiten in der 2. Bundesliga - die Klasse war bis 1988 viergleisig
(Nord, West, Süd, Südwest) und danach zweigleisig (Nord und Süd) - und

acht Spielzeiten drittklassig (bis 1988 Oberliga, danach Regionalliga). Auf
diese Bilanz können wir stolz sein. Drei Dinge spielten dabei eine besondere

Rolle: Dieter Voigt war von 1974 - 1992 einer der Leistungsträger. Es gelingt

immer wiedel den Nachwuchs aus dem eigenen Verein und der Region zu

integrieren und mit der Verpflichtung der jeweiligen Ausländer hatten wir
meist Glück. Ein Glücksfall war auch Helmut Grob, der mit seiner Professio-

nalität ab 1991 das Kommando übernahm, im Apdl 2004 aber leider seine

Karriere als Leistungssportler beendet hat.

Namen, Daten, Fakten ... 28 Jahre im Zeitraffer

Aufstieg aus der

Bayernliga...

1. Enivin Koppold (25)

2. Dieter Volgt (22)

3. Peter Stähle (34)

4. Christian Kern (26)

5. Peter Hruby (25)

6. Thomas Fey (23)

Aus Regionalliga

wird 2. Bundesliga

1, Dieter Voigt (23)

2. Erwin Koppo d (26)

3. Christian Kern (27)

4. Peter Hruby (26)

5. Reinhold Berger (20)

6. Thomas Fey Qa)
7. Jürgen Uwira (16)

Koppold geht,

Abstieg die Folge ...

l, Dieter Voigt (24)

2. Reinhold Berger (21)

3, Peter Hruby (27)

4, Christian Kern (28)

5. Jürgen Uwira (17)

6. HansJörg Raßhofer (17)

Spannung pur

ohne Happy End ...

1. Dieter Voigt (25)

2. Reinhold Berger (22)

3. Günter Wuchenauer (41)

4. Christian Kern (29)

5. Hans-Jörg Raßhofer (18)

:1':,'j'1'1',* * _

1984/85 Oberliga Süd

(3' Liga)

1.P1. - 32:4

Mit Neuzugang Hans Kehrer, Ex-Bundesligaspieler

und Studienrat in Schrobenhausen, gewinnt unser

Team mit zwei Punkten Vorsprung gegenüber dem

VSC Donauwörth - mit dem 16-jährigen Helmut

Grob an Nr. 1 - die 0berliga-Meisterschaft und

kehrte nach zweijähriger Abwesenheit in die

2. Bundesliga zurück. Voigt, Berger; Wuchenauer

erzielen Top-Bilanzen.

1 985/86 2. Bundesliga Süd 8.P1. - 1 5:25

Die Liga ist stark wie nie zuvor. lnternationale

Spitzenkräfte wie Dragutin Surbek, Milan

Orlowski, Jindrich Pansky, Ulf Thorsell, Witold

Woznica sorgen für eine Top-Liga. Unser erster

Ausländer gehort zu den Top 10 in Jugoslawien.

Für [ucic und Kehrer ist die starke Konkurrenz

fast ubermächtig. Platz 8 entspricht unserem

Leistungsvermögen. Meister: Steiner Bayreuth.

1986187 2. Bundesliga Süd 2.P1. - 23:13

Viktor ist im 2. iahr wesentlich stärker (24:1 0),

Voigt und Kehrer sind mit 17:8 und 16:10 Siegen

in der ,,Mitte" verlässliche Leistungsträger, und

auch Bergers Bilanz (21:13) kann sich sehen

lassen, Der junge Neuzugang Thomas Wetzel ist

im Spitzenpaarkreuz etwas überfordert. Platz zwei

hinter dem souveränen TTC Esslingen

(mit D. Surbek) ist ein großer Erfolg.

1987/88 2. Bundesliga Süd 7.P|. - 17:19

Die Saison 1987lB8 ist von großer Bedeutung,

denn nur die Plätze 1-5 berechtigen zur Teilnahme

an der neuen 2. Bundesliga Süd. Unsere Ent-

täuschung ist groß, als uns im Saisonfinale

gegenüber dem Fünften, der DJK 0ffenburg, zwei

Zähler zum Aufstieg fehlen. Dem Team kann man

kelnen Vorwurf machen; vor allem Neuzugang

P Link und D. Voigt überzeugen.

1980/81 Regionalliga 7.P|. - 13:27 Pkt.

(zweithöchste Liga)

ln diesem Jahr gelingt der Aufstieg aus der Bayern-

liga. 0bwohl mit dem Augsburger Erwin Koppold

und dem lchenhauser Peter Hruby verstärkt, haben

wir einen schweren Stand, Dieter Voigt führt die

bayerische Rangliste an und erspielt slch hinter

Krumtünger (Stuttgart) und Sefrled (Esslingen) die

drittbeste Saison-Bilanz,

1981182 2. Bundesliga Süd 3,P1. - 24:12

Die Liga wird umbenannt und heißt jetzt

2, Bundesliga. ,,Jimmy" Stähle zieht sich vom

Leistungssport zurück. Neuzugänge sind Reinhold

Berger (TTC Friedberg) und Jürgen Uwira
(TSV 0berbeuren). Bei 24:12 Punkten gibt es nur

gegen die Spitzenmannschaften Kickers Stuttgart

und SC Fürstenfeldbruck (mit Neß) zwei Nieder-

lagen, Vier Unentschieden und der Rest 5iege

lautet die stolze Bilanz.

1982/83 2. Bundesliga Süd 9.P1. - 10:26

Ohne Erwin Koppold - Wechsel zu Steiner Bay-

reuth - und mit Uwira sowie Eigengewächs

Raßhofer an fünf und sechs kämpfen wir mit der

Konkurrenz aus Bayern, Württemberg und Baden

um den Klassenerhalt. Leider erfolglos, denn am

Ende fehlt ein Pünktchen zum rettenden Ufer.

Der bittere Abstieg in die Oberliga ist besiegelt.

1983184 0berliga Süd

(3. Liga)

2.P|. - 35:5

Peter Hruby und Jürgen Uwira haben den Verein

verlassen. Dafür keh( der unvenruüstliche Günter
(,,Kaue") Wuchenauer nach über 10 Jahren zum

Post SV zurück. Obwohl wir den l\4eister TUS Bad

Aibling zweimal schlagen - im Heimspiel vor

300 Zuschauern * bleibt uns durch Ausrutscher

die Rückkehr in die 2. Bundesliga knapp versagt.

2. Bundesliga-Vizemeister 1987: von links: D. Voigt, H.-J. Raß-
hofer R. Berge4 Th. Wetzel, R. Storf, H. Kehret V. Lucic.

Spannung pur

mit Happy End .,.

1. Dieter Voigt (26)

2. Hans Kehrer (32)

3. Reinhold Berger (23)

4. Christian Kern (30)

5. Gunter Wuchenauer (42)

6. HansJörg Raßhofer (19)

Lucic, der

erste Ausländer .,.

1. Viktor Lucic (30)

2. Hans Kehrer (33)

3. Dieter Voigt (27)

4. Reinhold Berger (24)

5. Gerd Seefried (22)

6. HansJörg Raßhofer (20)

Grandiose Leistung:

Vizemeister ...

1 . Viktor Lucic (3 1 )

2. Thomas Wetzel (18)

3. Hans Kehrer (34)

4. Dieter Voigt (28)

5. Reinhold Berger (25)

6. Hans-Jörg Raßhofer (21)

Zweigleisige

2. Bundesliga kommt ...

1. Viktor Lucic (32)

2. Paul Link (25)

3. Dieter Voigt (29)

4. Christian Herbst ('18)

5, Hans Kehrer (35)

6, Reinhold Berger (26)



1988/89 Regionalliga Süd 4.P|. - 22:14
(3. Liga)

Die neu geschaffene Regiona liga (3 Liga) mit

Mannschaften der Verbände Bayern, Württem-

berg-Hohenzollern, Baden und Südbaden

macht ihre ersten Schritte. Für die einen, wie

Neuhausen, Augsburg, Neckarsulm und Wein-

heim, die aus der ehemaligen 2. Bundesliga

Süd kommen, bedeutet die Klasse einen Rück-

schritt, Die 0berliga stellt sechs Teams.

1989/90 Regionalliga Süd 3.P|. 2B:8

Als neue Nummer eins können wir den lVann-

schaftswe tmeister von 1 9B 1 , Zhihao Shi, ver-

pflichten. Harald Egger kehrt in das Bayernliga-

team des TSV Schwabmünchen zurück, und

die Suche nach einer Verstärkung auf der

Position zwei bleibt erfolglos, Wegen der Aus-

länderklausel müssen wir uns eider von dem

engagierten Jugoslawen Viktor Lucic trennen.

1990191 Regionalliga Süd 2.P'. - 33:7

Es wol te eigentlich niemand mehr so recht

dran glauben: Rund fünfWochen nach Saison-

ende der Reglonalliga steigt unser Sextett als

Vizemeister hinter Steiner Bayreuth mit ,,Ver-

spätung" noch in die 2, Bundesliga auf. Der

erlösende Anruf aus der DTTB-Zentrale kommt

am 12. Juni. Wie sich rasch herausstellen sollte,

der Aufstleg ist kein Risiko,

Zhihao Shi, der chinesische
Ex-Weltmeister

1991 192 2. Bundesliga Süd 3. Pl. - 26:1 4

Sport ich sind wir gut gerustet, denn vom

Bundes igisten ATSV Saarbrücken kommt

Helmut Grob als prominenter Neuzugang. Mit

dem Hauptsponsor, der Telekom AG, Bonn, im

Rücken gelingt dem Team dank intensiver

Trainingsarbeit unter der Leitung von,, Profi "

Grob ein tolle Salson, Die gute Arbeit bringt

überraschend Platz drei.

Neue Spielklasse:

Regionalliga...

1 Viktor Lucic (33)

2 Christian Herbst (19)

3 D eter Voigt (30)

4 Hara d Egger (1 7)

5 Reinhold Berger (27)

6, Hans-Jorg Raßhofer (23)

Chinesischer

Ex-Weltmeister .,"

1. Zhihao Shi (30)

2. Christian Herbst (20)

3. Dieter Volqt (31)

4. Michael Schaller (21)

5. Relnhold Berger (28)

6. Hans-Jörg Raßhofer (24)

SteinigerWeg in die

2. Bundesliga...

1 . Zhihao Shi (3 1 )

2. lürgen Uwira (25)

3. Gerd Richter (16)

4. Christian Herbst (21)

5. Dieter Voigt (32)

6. Reinhold Berger (29)

Von links. Gerd Richten
Zhihao ihi, Florian Kaindl

Helmut Grob und Telekom ...

1. Zhihao Shi (32)

2. He mut Grob (23)

3. Gerd Richter ('17)

4. Christian Herbst (22)

5. Dieter Voigt (33)

6. Reinho d Berger (30)

7. Florian Kaindl (13)

1992193 2. Bundesliga Süd 3.PL - 29:11

Die Saison ist von einem personellen Umbruch

gekennzeichnet. Mit Dieter Voigt - eine

Institution im Post SV - und Relnhold Berger

machen zwei bewährte und verd ente Spie er

jüngeren Aktiven Platz, Der südd, Schüler-

meister Florian Kaind rückt als Stammspieler

nach. Der Tscheche Pansky ersetzt Zhihao Shi,

den es nach Bremen zieht, mit Erfolg.

lVeister wird Ochsenhausen,

1993194 2. Bundesliga Süd 3.P1. - 28:12

Gerd Richter debütiert im vorderen Paarkreuz,

beweist sein außergewöhnliches Talent und

spielt an der Position zwei auf Anhieb mit

22'.16 etne positive Bilanz. Auch Florian Kaindl

schneidet mit seinen 1 5 Lenzen knapp im Plus

ab. Mlt Wolfgang Heckenberger aus Ochsen-

hausen rückt ein weiterer Youngster ins Team.

FC Bayreuth wird Meister.

1994195 2. Bundesliga Sud 4.P|. 24:16

Mit einem kontinuierlichen Aufbau und der

konsequenlen Förderung des Nachwuchses

sind wir auf dem Weg zur absoluten Spitze in

der 2. Bundesliga. Nach dem Gewinn der

Bundesrangliste (T0P 1 2) der Junioren steht

Gerd Richter auf der Wunschliste von funf

Erstligisten. Der lngo städter entscheidet sich

für die TTF Ochsenhausen. Meister wird

Frickenhausen vor Würzburg.

1995196 2. Bundesliga Süd 2.P1. - 29:1 1

Nach vier Jahren kündigt die Dt. Telekom AG

die Sponsorverträge aller Postsportvereine zum

30.06.95. Für die Saison 95/96 müssen wir

bereits kürzer treten. Mit Chen, der aus der

4. Liga kommt, im .lahr 2000 aber immer noch

L Bu-des iga spieLL, gel ngL ei^ supe"

Schnäppchen. Die Vizemeisterschaft hinter

Müller-Gönnern und das Viertelfinale im

DTTB-Pokal (2:4 gegen Julich) sind Spitze.

Verabschiedung der
bewä hrten Kräfte Dieter
Voigt und Reinhold Berger
durch den PSA-Präsidenten
Heinz Krötz.

Servus Dieter und Reinhold ...

1. iindrich Pansky (32)

2. Helmut Grob (24)

3. Gerd Richter (18)

4. Christian Herbst (23)

5. Florian Kaindl(14)

6. Rene Seidewitz (17)

Debüt von Gerd Richter ....

1 iindrich Pansky (33)

2, Gerd Richter (19)

3 Helmut Grob (25)

4. Wolfgang Heckenberger (17)

5. Christian Herbst (24)

6 Florian Kaindl (15)

Goodby Gerd Richter ...

1. Andrej Mazunov (27)

2 Helmut Grob (26)

3. Steffen Krämer (28)

4. Wolfgang Heckenberger (18)

5. Christian Herbst (25)

6 Florian Kaindl (16)

Der Turbo: Chen Hong Yu ...

'1. Chen Hong Yu (25)

2. Helmut Grob (27)

3. Steffen Krämer (29)

4. Florian Kaind (17)

5. Christian Herbst (26)

6. \,4ichaeL Herrler (17)



IN
2000/01 Regionalliga Süd 5. Pl. - 2416

Auf dem Papier hatten wir eine starke Mann-

schaft. Da aber Kapitän Grob nach einem Bän-

deniss in der Vorrunde fehlte, konnten wir Meis-

ter TTC Passau nicht ärgern. Neuzugang Simonc

war ein Volltreffer (zweitbeste Bilanz). Fu wie

immer zuverlässig, aber der Rest der Truppe war

gerade in den Top-Spielen nur Mittelmaß.

2001102 Regionalliga Süd 8. Pl. - 10:30

2. Bundesliga-Vizemeister 1996: von links: St. Krämer,
M. Herrler, F. Kaind[ Ch. Herbst, H. Grob, Chen Hongyu

Goodby 2. Bundesliga ...

1. Fu Yong (24)

2. Helmut Grob (28)

3. Florian Kaindl (18)

4. Alexander Yahmed (22)

5 lVlchael Herrler (18)

6. Daniel Demleitner (15)

Nachwuchs nach vorne ..,

1 Fu Yong (25)

2, Helmut Grob (29)

3. Florian Kaindl(19)

4. Daniel Demleitner (16)

5. lörg Stüttgen (1 7)

6. KIaus Edenhofer (25)

Ausländerschwemme ...

1. Fu Yong (26)

2. Florian Kaindl (20)

3, Helmut Grob (30)

4, Daniel Demleitner (17)

5 Jörg Stüttgen (18)

6. Alexander [/öst (1 7)

Abo: 4. Tabellenplatz ,,.

1 Fu Yong (27)

2, Florian Kaindl(21)

3. Dr. Carsten Matthias (36)

4. Helmut Grob (31)

5. Alexander [/öst (18)

6 Kai Scharpf (1 7)

1996197 2. Bundesliga 5üd l0.Pl. - 9:31

Die Verpflichtung des nächsten Chinesen ist eine

Zitterpartie. Fu Yong kommt wegen Visa-Proble-

men erst zwei Tage vor dem 1. Spiel in München

an. Wir staunen nicht schlecht, als er in Würzburg

gleich gegen Fan Changmao und Georg Böhm

gewinnt. Da Yahmed in keiner Weise Steffen

Krämer ersetzen kann, steigen wir nach 6 Jahren

2. Liga ab.

1991198 Regionalliga Süd 4.P1. - 28:12

Da sich nach dem Telekom-Ausstieg kein neuer

Ha-plsponsor finoen lässt, könren w'r .ns
keinen zweiten Top-Spieler leisten. An einen

sofortigen Wiederaufstieg ist in einer starken

Regionalliga nicht zu denken. Der Schwerpunkt

in der Trainingsarbeit liegt auf der Förderung der
jungen Leute Demleitner, Stüttgen und Kaindl.

Meister wird Gräfelfing vor Bayern München.

1998199 Regionalliga Süd 4. Pl. - 24:16

lm zweiten Jahr nach der Lockerung der Aus-

länderregelung geht es zur Sache. Der Ausländer-

anteil bei 66 Stammspielern in 1 1 Mannschaften

beträgt knapp 50 Prozent, ln der Partie Neureut

gegen Adelsried sind 14 Spieler, davon 12 Aus-

länder, im Einsatz. Bei diesen hemmungslosen

Praktiken kommen wir über Rang 4 nicht hinaus.

Meister: Bayern München. Aufsteiger: FC Neureut.

1999/00 Regionalliga Süd 4. Pl. - 20:16

D. Demleitner wechseit leider zum Zweitligisten

TSV Gräfelfing und .J, Stüttgens eingeschränkte

Feinmotorik nach einem Schlaganfall am 1. Feb-

ruar 1 999 lässt leider kein Tischtennis auf altem

Niveau mehr zu. C. Matthias ersetzt D. Demleit-

ner und K. Scharpf soll die Rolle von Stüttgen

einnehmen. Der Ulmer findet aber nicht zu frühe-

rer lVotivation zurück. Trotz neuer Regel nichts

Neues bei den Ausländern. Adelsried wird Meister.

Eine Saison zum Vergessen I Erst der Ausver-

kauf - fünf Spieler (Fu, Simonczik, Kaindl, Möst,

und Schaffer) verlassen uns. Funf von elf Ver-

einen verstoßen gegen die neue Ausländerregel.

Nachdem das DTTB-Bundesgericht eine Sammel-

klage zurückweist, ziehen die Vereine vor ordent-

liche Gerichte, die formale Aspekte bemängein.

2002103 Regionalliga Süd 10. Pl. - 16:32

Wegen des vor den Gerichten noch nicht ent-

schiedenen Ausländerstreits steigt keine Mann-

schaft ab und die Liga geht mit'l4Teams an

den Start. Wir sind nur bedingt konkurrenzfähig.

Gegen die besten ,,Neu^" gewinnen wir nur

ein Match (9:7 gegen Heilbronn). Wendlingen,

Erdmannhausen, Eilenburg 2 und Offenburg 2

steigen ab.

2003/04 Regionalliga Süd 9. Pl. - 8:32

Fu Yong kehrt zurück - Grob ist nur noch ,,Teil-

zeitarbeiter" und spielt nur etwa die Hälfte der

Spiele. Da eine 12er-Liga, müssen am Ende vier

Teams absteigen. Am Ende sind's aber nur drei
(Bad Aibling, Wendlingen, Leipzig) weil aus der

2. Bundesliga niemand runter kommt. Helmut

Grob nimmt nach dreizehn Jahren im Post SV

seinen Abschied,

2004105 Regionalliga Süd 10. Pl. - 6:34

Bei den Personalplanungen war uns klal es

würde schwer werden. Fu Yong wechselte zum

0berligisten Rastatt und Helmut Grob beendete

nach 1 3 Jahren im Post-Dress seine erfolgreiche

Karriere, Mit drei ,,Neuen" Positionen hofften

wir trotzdem, erneut den Klassenerhalt

schaffen zu können. Doch die Ausfälle von

Arendt und Liang waren nicht zu verkraften.

2005/2006 Oberliga Süd 10. Pl. - 3:33

Nach dem Abstieg aus der Regionalliga starte-

ten wir mit gemischten Gefühlen in der

Oberliga-Bayern. Der Chinese Lu und ,,Rück-

kehrer Grob" (max. acht Saisonspiele waren

vereinbart) ersetzten die beiden Tschechen.

Neu im Team: Jens Ebbecke und Jörg Stüttgen.

Karl Stumpfecker und Uli Foag fanden nicht

ihre Form - wir verloren die Schlusselspiele, da-

mit war der erneute Abstieg schon fruh besiegelt

Platz im Mittelfeld ...

1. Fu Yong (28)

2. Josef Simoncik (20)

3. Florian Kaindl (22)

4. Helmut Grob (32)

5. Werner Schaffer (34)

6. Alexander N1öst ( 1 9)

Liga in der Krise,..

1. Asen Asenov (22)

2. Norbert Schölhorn (35)

3. Helmut Grob (33)

4. Karl Stumpfecker (30)

5. Kai Müller (23)

6. Uli Foag (15)

Mühevolle Saison,. .

1 . Eirik Ansnes (21 )

2. Helmut Grob (34)

3. Karl Stumpfecker (31)

4. Uli Foag (16)

5. Kai-Daniel Müller (24)

6. Bernhard Lindner (1 9)

Abstieg entgangen ...

1. Fu Yong (31)

2. Helmut Grob (35)

3 Timo Arendt (18)

4. Karl Stumpfecker (32)

5. Uli Foag (17)

6. Florian Arnold (22)

Abstieg besiegelt ...

1. Thomas Hasil (25)

2. Jan Hrncirik (27)

3. Xiaolong Liang (19)

4. Timo Arendt (1 9)

5. Karl Stumpfecker (33)

6. Uli Foag (17)

... erneuter Abstieg

1. Sichun Lu (28)

2. Helmut Grob (37)

3. Karl Stumpfecker (35)

4. Ulrich Foag (19)

5. Jens Ebbecke (32)

6. "lörg Stüttgen (26)
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Der Abwärtstrend ist gestoppt: Nach dem Abstieg

in die Bayernliga 5üd konnten wir uns in der

neuen Liga wieder fangen: \4it drei jungen

Spielern zwischen 16 und 20 .lahren in der

Stammformation, sowie Sandro Hofmann und

Alexander Granovskiy (beide 18) als häufig

eingesetzte Ergänzungsspieler, schaffte unsere

Boy-Group einen guten 4, Tabellenplatz. Unser

Spitzenspieler Sichun Lu war mit einer BiLanz von

31 :6 der beste lVann der Liga,

Talfahrt beendet ...

1. Sichun Lu (29)

2. Uli Foag (20)

3. Jens Ebbecke (33)

4. Florian Dietz (17)

5. Rainer Storf (38)

6. lVarco Staudenmaier (16)

7. Sandro Hofmann (17)

üieter Voigt,
das Psst-Urgestein

Seit 1969 spielt der
heute 4B-1ährige Dieter
Voigt Tischtennis. Als

Zehnlähriger kam er
zum Post SV mit 16

stand er in der ersten

Mannschaft und war
I B Jahre lang - bis

1992 - Kapitän und
große Stütze im Team.
ln den Jahren der

Zweit- und Drrttklassigkeit, also in der 2. Bundesliga und der
Regionalliga, war der Jurist zwölf Jahre Iang als Stammspieler
dabei. Übertroffen wird Vorgt, der ab und an immer mal 21

wieder in der ,,Ersten" aushilft, wenn Not am Mann ist, in
der Statistik nur von Helmut Grob, der es in den Spielzeiten
zwischen 1991/92 und 2003/2004 auf insgesamt 13 Jahre in
der zweit- und dritthöchsten deutschen Liga brachte.

Folgende Akteure waren zwischen 1980 und 2007 in der
2. Bundesliga, der Regionalliga, der Oberliga und der Bayern-

liga mehr als ein Jahr im Team dabei:

Pos. Name Einsätze Alter in der
(Anzahl Jahre) 1 .Saison

i.
2.

3.

4.

5.

6.

1

B.

12.

14

Helmut Grob

Dieter Voiqt

Reinhold Berger

Florian Kaindl

Christian Herbst

Hans-Jörg Raßhofer

Uli Foag

Fu Yong

Christian Kern

Hans Kehrer

Karl Stumpfecker
Viktor Lucic

Gerd Richter

Thomas Fey

Peter Hruby

Jürgen Uwira

Zhihao Shi

Daniel Demleitner
Alexander Möst
Jörg Stüttgen
Erwin Koppold
Jindrich Pansky

Wolfgang Heckenberger

Steffen Krämer

Jens Ebbecke

1 8 Jahre 1987

17 )ahre 1982
15 lahre 2001
24 )ahre 1996
26 Jahre 1980

32 Jahre 1984
30 Jahre 2001

30 Jahre 1985

16 Jahre 1990

23 Jahre 1 980
17 Jahre 1 980
17 Jahre 1981

30 Jahre 1 989
1 5 Jahre 1996
17 Jahre 1998

17 )ahre 1997

25 Jahre 1 980
32 Jahre 1992
1f Jahre 1993
28 Jahre 1994

32 Jahre 2005

1991

1 980

1 981

1991

14

12

11

10

23 lahre
22 )ahre
20 Jahre

13 lahre

Ihr Spezialist fiir §itze Oldtiuer- uod Kutachenrestaurierung
Einbau voo Falt- uad Glasscbiebedächern
Lammfell-Bezüge
Cabrio.Verdecke

Arr{"-*-*
ow* "-

Wir sind seit über

ihn uod liefern Wohlfühl-

Dieselstraße 48,86368 Gersthofen, Tel. OA2U29,99.8-O, Fax OA2il4717O5
info@schnierle.de, www.sehnierle.de

40 Jahren
fär §ie da!

Autosattlerei O Möbelpolsterei
86156 Augsburg,

SCHIüIEpLE urmer str. 128, ltiTX."l;äLI
......-.-.........i Tel. O821/408844 Komfort zurück.

lYir möbeln Ihre
alte Liebe wieder auf!
Frisch bezogea oder
gepolstert, wirkt Ihr
betagter Sessei vöilig
umgewandelt. lYir holen



TN
Es bewegt sich wieder etwas
bei uns in Richtung Spitzen-
sport. Schwierige Jahre lie-
gen hinter uns. Zur Erinne-
rung: Von 1980 bis 2005
hatten wir immer in der
2. Bundesliga oder der Regio-
nalliga gespielt. Wir waren
eine Konstante in Schwaben.
Bayern und Süddeutschland.
Der Rückzug der Telekom aus
dem Sponsonng des Spitzen-
tischtennis war in den 90-iger
Jahren die erste große Her-
ausforderung für uns und
führte letztlich dazu, dass wir
das Niveau der 2. Liga nicht
mehr halten konnten. Nach-
dem auch weitere großzügige
Sponsoren ihr Engagement
beendet hatten, erlebten wir
in den vergangenen Jahren
eine schmerzhafte sportliche
Talfahrt. Wir waren sowohl in

der Regionalliga Süd wie
auch ein Jahr später in der
Bayerischen Oberliga chan-
cenlos und wurden regelrecht
nach unten,,durchgereicht".
Aber wrr gaben nicht auf,
sondern machten aus der Not
eine Tugend. 2001 war Ro-

land Lütkenhaus zu uns ge-
kommen und mit ihm viele
neue ldeen über Jugendarbeit
und Talentförderung. Mit
seiner Hilfe gelang es uns in
den vergangenen Jahren, aus
der eigenen Jugend Talente
heranzuziehen und eines

nach dem anderen im
Erwachsenensport zu etab-
lieren:
. Uli Foag. die Nummer 2

unserer ersten Mannschaft,
ist Anfang 20 und derzert
Nummer 2 in Schwaben.

o Marco Staudenmaiel die
Nummer 3 unserer Bayern-
Iiga-Mannschaft ist noch
Jugendlicher, gehört dort
zu den Top Ten in Bayern
und mischt auch schon
sehr erfolgreich bei den
Erwachsenen in Schwaben
mit.

. Alexander Granovskiy ist

mit seinen 18 Jahren auch
noch sehr jung, hat sich

trotzdem vergangene
Spielzeit als Stammspieler
der 3. Mannschaft im
vorderen Paarkreuz der
Landesliga etabliert und als

,,Aushilfe" der ersten
Mannschaft in der Bayern-

liga im hinteren Paarkreuz
mit 12 : 4 Siegen eine her-
ausragende Bilanz gespielt.
Er nimmt heuer in der ers-
ten Mannschaft Position 3

ein. ln der aktuellen Be-

zirksrangliste belegt er
Platz 6.

. Sandro Hofmann ist

ebenfalls erst 18 Jahre alt,
Stammspieler im mittleren
Paarkreuz der zweiten
Mannschaft und derzeit
Nummer 7 im Bezirk

Diese Entwicklung hat die
Tischten nisszene a uf horchen
lassen und überregional Ver-
trauen in unsere Arbeit ge-
weckt. Mit Daniel Neumann
aus Dösingen und Matthias
Zach aus Donauwörth, beide
erst 'l 3 Jahre alt, haben sich

uns erst kürzlich die besten
schwäbischen Schüler ange-
schlossen und verstärken
unsere Bayernliga-Jugend-

mannschaft. Schritt für
Schritt wollen wir auch sie

an höhere Aufgaben heran-
führen. Wir befinden uns

also in einer Situation, die es

so seit vielen Jahren bei uns
nicht mehr gab. Wir sehen
die Chance, talentierte
Nachwuchsspieler weiter zu
fördern, so dass sie zusam-
men mit routinierten Kräften
wieder höhere Ligen anstre-
ben können.

Für diesen Weg wollen wir
möglichst viele Mitstreiter
gewinnen. Deshalb haben
wir den Förderkreis ,,Wir
fördern Talente" gegrün-
det. Wenn Sie lnteresse
haben, dann machen Sie

doch mit. Wir sind für jede
Unterstützung dankbar.
Unseren Flyer schicken wir
lhnen gerne zu. lhre Fragen

beantworten wir gerne.



Nach intensiven Beratungen
im Vorfeld der Versammlung
mit dem Ziel, die Arbeit auf
möglichst viele Schultern zu

verteilen, wählte unsere

Abteilung für die nächsten
drei Jahre ein neues Füh-

rungsteam. Dabei kandidier-
te Rainer Storf nicht mehr als

Abteilungsleiter, stellt aber
seine in den letzten drei

Jahren als ,,Chef " gesam-

melte Erfahrungen seinem
Nachfolger Roland Lütken-
haus als Stellvertreter zur
Verfügung. Als zweiter Stell-

vertreter wurde Thomas
Schober gewählt. Erfreulich,
dass mit Koch (21), Hofmann
und Granovskiy (beide 1B),

j unge Leute Verantwortun g

im Jugendbereich übernom-
men haben.

Das Bild (unten) zeigt von
links:

Dieter Voi gt (Beauftragter
des Förderkreises), Roland

Lütkenhaus (Abteil un gslei-

ter), Sebastian Koch, Alexan-
der Granovskiy (beide stellv.

Jugendleiter), Brigitte
Wantscher (Damenwartin),
Sandro Hofmann (Jugendlei-

ter), Raimund Knöpfle (Kas-

sier), Peter Schnaas (Presse-

wart) und Rainer Storf (stellv.

Abteilu ngsleiter).

Es fehlen: Thomas Schober
(stellv. Abtei I ungsleiter) so-

wie die Gerätewarte Günter
Mayr und HansJörg Raßho-

fer.

Sportler des Jahres:

Daniel Arnüld triumphiert

lm Goldenen Saal der Stadt
Augsburg wurde Daniel

Arnold zum zweiten Mal zu

Augsburgs Sportler des

Jahres geehrt. Die Wahl
führte der Verein Augsburger
Sportjou rnalisten du rch.

Seine Erfolgsliste im Behin-
derten-Tischtennis ist schon

seit Jahren lang, doch im

Jahre 2006 hat Daniel Ar-
nold, Landesligaspieler in

unserer zweiten Mannschaft,
sie um weitere Glanzpunkte
ergänzt.
Zum zweiten Mal nach 1998
gewann er die Weltmeister-
schaft im schweizerischen
Montreux den Einzeltitel, mit
seinem Teamkollegen Rainer

Schmid sicherte er sich da-

nach noch die Goldmedaille
im Doppel. Arnolds herausra-
gende Leistung wurde vom
Beh inderten-Tischten n is-

Weltverband denn auch mit

OB Dr. PaulWengert und der
Sportler des lahres Daniel
Arnold.
Bild oben v.lks.: Rainer Storf,
Daniel Arnold, Peter Schnaas

und Stadtrat Hans Rost

einer besonderen Aus-
zeichnung gewürdigt.
Der 27-Jährige wurde zum
besten Akteur der Welt im
Jahre 2006 ernannt. Bis auf
zwei Satzverluste im WM-
Finale behielt er bei all

seinen internationalen
Turnieren eine makellos
weiße Weste. Sein vorerst
letztes Ziel ist Peking, wo
Arnold seine Karriere vor-
aussichtlich beenden will.

Orientalisches Troum land
Neuburger§tr 95. 8§167 Augsburg .Tel. 0821/44834S4

lnh. lbrahim Dabes

T{a*serpfeifer Tabolr. l{ohle . Bauchtaot*
ßleiilung' f;ggptische §e*r$en[*ortilrel
Teppiche . fempeir Wolldeclren
Generalimporteur für AL-WAHA-Tabak, europaweit

OFFNUNGSZEITEN: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr
Samstag 10 bis '16 Uhr

www.wasserpfeifentraumland,de . www.bauchtanztraumland.de
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ilsa Ält R§

1 1 146.72

2 2 125.44

3 3 123.27

4 4 1 t6.50

5 5 114.78

6 6 104.0ü

7 7 94.58

8 I 94.34

9 10 90.90

10 12 88.97

11 11 88.07

'12 14 87,1"1

't3.'1s 84.98

i4 I 84.54

15 13 83.83

i6 17 81.71

17 1:6 80.50

i8 19 19.70

19 ?0 79.74

?a 23 78.38

21 18 77.71

22 ;-2 76.68

1-1 21 76.42

24 24 76.22

7-5 32 74.37

26 26 73.22

27 ?ü 72.94

28 Z7 7215

29 47 71.25

3C i1 7'r,ü4

31 . :i5 71.03

H&me

i. Boll

a. 5üß

ü, üvt(harov

E. Stegor

I. fej€r-Konnerth

j. Roßkopf

T-. (€inath

P, Barfil

Qi Wencheng

j.5.h!i.hter

D- Daus

ineng Qinqvr

!. Merigel

i-. i"'l;elscher

,!t. Bindatsch

\ilafig Yanshefiq

fl- rilü§

il. ahrisl

H.J. Fischer

?ir Jiänxin

ll. Präuse

l"i. Stehle

A. Karakülak

i. vYehking

V, Broda

ü. tsator

T. li,eiusmann

€. Richter

,t. (rmaschek

G. ßöhrn

§. itir*tr

tleu Alt n§

32 33 74.92

33 16 70.88

34 29 lS:8!
35 40 1*.15

36 43 7A.7A

37 25 1D)6

38 ?8 69-97

39 41 a)r.96

40 54 69.83

,11 49 59.8:

42 39 6?"74

.lt 44 61i,57

44 41 69j2

45 38 68.97

46 46 68.38

47 57 6ß..1?

{i8 37 0ü.37

49 ,J5 58.36

50 52 67.89

51 34 67.16

52 56 *?.r2

s3 51 $i.\',d

54 62 67.34

55 55 66.&4

:§6 61 66.68

r:iil 60 66.63

§8 68 56.56

5'9 7 i 65.16

6;0 63 66.+7

t 1 50 6t,9ü

6;t 48 65-62

Näme

B. Rösner

A. Ileml.r],ng

5. B0rchardll

[. tiindllammer

S. som0rjai

0. Stephän

A. R6mhild

f. $ter flal

ba0 Ära0]ull

R. Rosenbei!

then ßing"0iarg

S. llielsrher

13. ßaum :

A. fischef

D. Dickhardl

K.-A. 6rcil

A. tiritsril0

i!\. Plättfle ;

K. Willhöfr

0. Alke

1nu xrdoyong

5. I'etzner

Jo. Lang

l. Brosig

i,{, Pawlowrk;

A. Krieq(]r

5. Milller

^{. 
tiildeb.änd!

{. Waliemode

l] Ungruhr.

A. Bail

Neu Alt R5

1 1 140.31

2 3 121.62

3 5 124.11

4 2 'i23.88

§ § .t 
12.10

{ !j -\09.57

1 7 1ss.17

'a 4 107 .5',/

9 8 181^56

r0 i1 101.i]9

11 17 100.87

12 ü 98.33

13 i4 96.32

14 '15 95.49

15 15 95.26

16 1l i0874

17 )-* 90.24

't"4 i7 89.58

i9 18 86.2ü

70 '1* 86.17

21 ). 84.89

i) !.r 83,',3)

b 22 83.30

t4 27 82.39

25 24 *1.17

26 25 81.79

27 ?-S 7/.93

28 75 71.71

29 35 77 "19

30 lir 7 4.40

31 2* 74.00

l{ame

Q. Gctsch

[. Wosik

i!. Slriric

Wu Jiaduo

Z- Barthel

T. H3;iI-Hof{]ldt1rI

L iva*(en

Yiftg- u Yänhuir

Yan Su

l/;nhr-l

K. §iibereisen

Ui Bao-SILJnlpet

A.5olii]

L. Sfumpet

G. iaoilr

Difiq Ya0ifig

A. Scheld

5. Weikerl

[. arlelzke

Wan! A.i,Iei

lianü fen

A. GüI7

L. 5ieYer:

D. {zaikowskl

A. U,ban

S. üb5!

M. llharrisberger

f. uziet

i. t)ömges

J.-$. iords

D. Weber

t{eu Alt n§

32 31 71.59

:3 "13 73.58

34 32 7t.*A:
'.i5 34 71.4t

36 36 70.46

:7 .n0 7c.44

3* 31 7A.1i

ii], J9 69.1i:,

40 50 69.11

ji J8 68.90

ti). 44 68.14

4J q1 68.09

:t4 59 66.84

ai 4) r,6 75

4{ 45 56.65

,ii Al 6&.33

::8 48 6f: 16

{ir it) 65.!6

_c,i 4t 65.49

j"i ;1 65.3t

.at 46 65.?t.

! 49 6l:.115

54 56 64.69

55 54 64.i5

56 53 $Ä.3;

5i' 57 6 i.25

58 58 6.t.:l
it 5 5 62.9'-6

6ü 60 62.96

6 i 6). 6i .95

*2 6 t 62.93

F{äme

K- Michajlova

.l Wirdemann

P. H0uber$er ..,

lhärr YinE-fl;

P. Solia

K. Meyernöiel

lv!, 0llmei

H. !(hileidoi

(. §lähr

J. l.uiz

Ä.-t. Nic:iren-E*m

{. f/alqrorryir;:

{. Praedel

/\. H0frnan,l

t. i.ienstromberg

l ileller

Ä. üaklarr,:va

Y. Zifirnrerffiafir

A. Schiel

l.l. i5(hirnpke

C. Adarn(ic

A. Astär)i

T. BäT

5. Domdey

S. Textor

.i. Haflsolkn

He Linglar!

K. 0llmei

A. llrÜck

K. l"1i.lper

i. Peter

Ein guter Start für die Laufbahn - mini-Meisterschaften
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lnh. Tezel OHG
Bahnhofstr. 24

86150 Augsburg
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Bayennliga, Gruppe §rid

1. TSV Schwabenhausen 3B:2

2. TSV 1896 Rain/Lech 31 :9

3. DJK Bad Höhenstadt 29:11

4. Post SV Augsburg 26:14
5.SpVggMunchen-Thalkirchen 23:17
6. DJK SB Landshut 21:19
7. DJK Altdorf 21:19
B. TTC Perlach 12:28
9. TSV 1862 Obergünzburg 10:30

10. TTC Fortuna Passau 2 9:31

1 1. TTC Langweid 0:40

l-andesliga Südwest, Hena.en

1. TSV Schwabmünchen

2, N/lTV l BB'1 lngolstadt
3, TSV Murnau

4. ESV München-Freimann

5. Post SVAugsburg 2

6. TTF Bad Wörishofen

7, SpVqg Erdweg 2

B. TSV Schwabmünchen 2

9. SC Siegertshofen
'10. Post SV Augsburg 3

1 1. FC Puchheim

2" Eezirksliga Nord l-lea'ren

1. DJK Augsburg-Nord

2. VfL Günzburg

3. TSV 1 868 Aichach

4. TSG Augsburg 1 BB5 2

5. Post 5V Augsburg 4
6. SpVgg Westheim

7. TSG Thannhausen

B. TTC Memmenhausen

9. SV 1947 Holzheim

10. TSV Leitershofen/TV Augsburg
1 1. TTC Langweid 2

1. KreEsliga l-{erren

L TSV Haunstetten '1892 2
2. TSV Königsbrunn 2

3. Kissinger SC 2

4. TSG Augsburg-Hochzoll 3
5. TSV Bobingen 2
6. TSV Göggingen 1 875
7. TSV 1 847 Schwaben Augsburg
8. Post 5V Augsburg 5

9. TSV Merching

1 0, TSG Augsburg-Hochzoll 4

39:1

)L.ö
23:17

23:11

22:18
20:20
19:21

1B22
9:31

8:32
7:33

36:3

)). I

2911
26:14
24:16
2416
2020
13:21

10:30

3.37
2:38

29:l
27.9
24.12

2313
2313
1B:18

1l:19
9:27
6:30
4:32

ffiNm!§
3. Kreisfiga üst ${enren

1. TSV Schwaben Augsburg 2 30:6
2. SSVAnhausen 2 26:10
3. Kissinger SC 4 23'.13

4. Post SV Augsburg 5 23:13
5. DJK Pfersee 20:16
6, SV Ottmaring 19 17

7. DJK Göggingen 2 17'.19

8. TTC Friedberg 3 1521
9. FC Haunstetten 1:29

10. SsvWollishausen 2 0:36

Lar desllga §üidwest Danren

1. TSV Schwabhausen lV

2. FC Hawangen

3. TTC Langweid 4
4. TSV Herbertshofen

5. TSV Milbertshofen

6. VSC 1862 Donauwörth 2

7. ESV München-Freimann

8. FT München-Blumenau

9. Post SVAugsburg
10. TSV Eintracht Karlsfeld

Bayerntriga 5üd Jungen

1, TuS Bad Aibling
2. Post SVAugsburg
3. TV Laufen

4. DJK Augsburg-Nord

5. VfL Landshut-Achdorf

6. FC Bayern München

7. SV Bruckmühl

B. DJK Schönfeld

9. TSV Königsbrunn
1 0. TTC Penzberg

1. Bezirks!Ega Jungen

1. SV Memmingerberg

2, SV Unterknöringen

3. VfB Oberndorf

4. TSV 1862 Obergünzburg

5. TSV Herbertshofen

6, TSV Marktoberdorf
7, SV Villenbach

8. Post 5V Augsburg 2

9, SG Dösingen

10. TV 1862 Dillingen

a/.1J+.1
26:10
23"13

22.14
22:14
1620
14:22

1224
10:26

1:35

34:2

31:5
29:l
21:15

1917
1620
12:24

9:27

8:28
1:35

34:2
f/.1)+.1
21:15
14.4 flt.t)
21.15

17"19

1224
10:26

6:30
4:32

1" Kre§sliga.lungen

1. TSG Augsburg-Hochzoll 2

2. TSV Königsbrunn 3

3. TTC Friedberg

4. TSV Bobingen 2
5. Kissinger SC

6. Post SV Augsburg 3
7. TSV Merching

B. DJK Göggingen

2B:0

21l
i 8:10
15:13

1 1"17

10:18
9:19
0:28

Die Nr. 4 im Team: Marco Staudenmaier

Wintergürten
Te r rq s e n ri be-rds( h rt n ge n

il*Iurkimn
ietzt im Sommcrurhlorrverkout!

S Tq*s Liefqrscltt

Medizinische
Fußpflege

Auch auf Heilverordnungsschein!

Zeh - Augsburg
MaximiliansbaBe 53 . Telefon 0821/5084868



Nur die Nummer I zu sein ist uns nicht genug,,,
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